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Mit seiner Firma hat der junge Unternehmer Christian 
Grey Milliarden verdient. Als die junge Literaturstu-
dentin Anastasia Steele den begehrten Junggesellen 
für die Uni-Zeitung interviewen möchte, kann auch 
sie sich der Faszination durch den geheimnisvollen 
Mann nicht entziehen. Immer näher kommen sich die 
beiden, bis Christian Anastasia eines Tages ein An-
gebot macht: Er möchte mit ihr einen Vertrag schlie-
ßen. Der Vertrag beinhaltet Sex nach Regeln, und 
zwar nach Christians Regeln. Sie soll ihm gehorchen, 
von ihm beherrscht werden. Anastasia reagiert ab-
weisend. Doch die Faszination ist stärker und lässt 
Anastasia eine Welt der Lust und Leidenschaften 
betreten, die sie vorher nicht kannte.  

Im Grunde ist die Geschichte der Anastasia in FIFTY 
SHADES OF GREY ein Märchen. Eine junge un-
scheinbare Frau verliebt sich in einen Traumprinzen, 
der ihr alle Wünsche erfüllt und sie zu seiner Prinzes-
sin macht. Doch in Sam Taylor-Johnsons Verfilmung 
des gleichnamigen Erfolgsromans, der sich über 
hundert Millionen mal verkauft hat, erhält dieses Mär-
chen eine prickelnde sexuelle Note. Denn wenn 
Christian Grey, dem Jamie Dornan mit seinem Spiel 
eine faszinierende Mischung aus Unnahbarkeit und 
unterdrückten, unter der Oberfläche brodelnden Ge-
fühlen verleiht, seine Geliebte Anastasia in sein 
„Spielzimmer“ ruft, dann warten dort Seile, Peitschen, 
Fesseln und Handschellen auf die junge Frau. 
Glaubwürdig verkörpert Dakota Johnson Anastasia, 
die naiv und unsicher Christians Welt betritt und die 
im Laufe der Zeit durch die BDSM-Praktiken nicht nur 
ihre eigene Lust, sondern auch ihr Selbstvertrauen 
als Frau erkennt. Kühle und stilsichere Eleganz 
durchziehen die klar komponierten Bilder, die Kamera 
liefert elektrisierende Aufnahmen, die Liebes- und 
Sexszenen sind geschmackvolle Bildchoreografien, 
die viel erahnen lassen, ohne alles zu zeigen.  

FIFTY SHADES OF GREY ist ein sinnlich-erotisches 
und modernes Märchen über Kontrolle, Verführung, 
Begierde und Leidenschaften. Prickelnd und faszinie-
rend.  
 

 

 

 

 


